
Blick zum Himmel
An einem der vergangenen Herbst-
tage war ich im Engadin in ein-
samer Natur unterwegs. Allein mit 
meinen Gedanken. Da passierte 
nichts Spektakuläres, nichts Auf- 
regendes, nur der Blick in die Weite 

zog mich in seinen Bann. 
Mir war, als ob da Bilder 
aus einer anderen 
Dimension in mein 
Leben strahlten. Ich 
schaute und schaute. 
Woher kommen wir? 
Wozu sind wir da? 
Wohin gehen wir?
Werden wir unsere aus 
den Fugen geratene Welt 

je ins Lot bringen? Wird es gelin-
gen, für die Zukunft, für das Wohl 
der Menschen und den Frieden zu 
sorgen?

Dann ein Blick nach oben. Vor 
meinem inneren Auge leuchtet 
plötzlich ein Satz auf – «Ich-bin-
der-ich-bin!» 

Viele Menschen sind unterwegs und 
erfüllen ihren Dienst für andere in 
vielen Gemeinschaften im öffentli-
chen und privaten Leben. Wir sind 
nicht allein und unser Dasein für 
und mit anderen lohnt sich. Wie 
Gott sich vor langer Zeit Mose 
vorgestellt hat, so zeigt er sich uns 
heute: «Ich-bin-der-ich-bin! Ich bin 
da. Ich bin euch nahe.» (2. Mose 3, 
14a.15b, in der Übertragung von 
Jörg Zink).

Darauf können wir bauen und 
vertrauen.

 Inge Rother-Schmid, 
Pfarrerin
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Reformation heisst Veränderung
«Theologie muss die Wahrheit der 
christlichen Botschaft aussprechen, und 
sie muss diese Wahrheit für jede neue 
Generation neu deuten.» (Paul Tillich)

Am Sonntag feiern wir den Reformations-
sonntag. Reformation heisst verändern, was 
nottut. Damals vor etwas mehr als 500 
Jahren hat Zwingli in Zürich unter dem 
Aspekt der Selbstbefreiung von kirchlichen 
Einschnürungen «die Freiheit proklamiert, 
zu der uns Christus erlöst hat». Die amts-
kirchlichen Ansprüche verbindlich zwischen 
Gott und den Menschen zu vermitteln, 
waren im Widerspruch zum Grundsatz der 
biblischen Botschaft von Gottes befreiender 
Zuwendung in der Gnade, als Geschenk für 
jeden Menschen.
Heute beschäftigen uns in der Kirche struk-
turelle Probleme, Mitgliederschwund, Nach-
wuchssorgen, Finanzen. Reformieren ist das 
Gebot der Stunde. Doch da stellt sich die 
Frage, wie und wozu reformiert werden soll?
Viele Zeichen unserer Zeitsituation stehen 
auf Sturm, Unsicherheit, Angst, Zerstörung 
und Chaos. Menschen damals und heute su-
chen und brauchen einen Ort, wo sie wertge-
schätzt, in Freiheit und in einer Gemeinschaft 
angenommen sind. Sie suchen Beistand und 
Liebe, Halt, um das Leben zu bestehen. 
In jeder Zeit, so auch für uns heute, muss im 
Vordergrund stehen: Was sind die Bedürf-
nisse der Menschen? Wie können wir Gottes 
Botschaft von befreiender Zuwendung in 
diese unsere Lebenssituation hinein «über-
setzen»? Wie sind die verborgen liegenden 
Kräfte der Kirche neu zu entdecken und zu 
leben?
Die Gemeinden, von denen die neutesta-
mentlichen Schriften berichten, gewannen an 
Strahlkraft, indem sich Glaube und Vertrauen 
in der Liebe ausgewirkt haben (Galaterbrief 
5 und 6). Die Gemeinden haben zusammen-
gehalten als Gemeinschaft, die miteinander 
Wege und Leben teilte (Apostelgeschichte 2). 

Durch gegenseitige Unterstützung, jenseits 
von Neid und Konkurrenzdenken, in der 
Rückbesinnung auf die urgemeindlichen und 
biblischen Ursprünge, im ganz praktischen 
Dienst am Mitmenschen können wir als 
kirchliche Gemeinschaften in der Welt be-
stehen. 

Inge Rother-Schmid
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Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde Höfe

www.refkirchehoefe.ch

Pfarrer Stephan Dreyer 
Telefon 055 416 03 46 
stephan.dreyer@refkirchehoefe.ch
Pfarrerin Rahel Eggenberger 
Telefon 043 888 01 19 
rahel.eggenberger@refkirchehoefe.ch
Pfarrerin Rahima U. Heuberger 
Telefon 044 784 05 14 
rahima.heuberger@refkirchehoefe.ch
Pfarrer Klaus Henning Müller 
Telefon 055 410 10 02 
klaushenning.mueller@refkirchehoefe.ch
Pfarrerin Inge Rother-Schmid 
Telefon 077 430 17 00 
inge.rother@refkirchehoefe.ch
Ev.-ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon 
Hofstrasse 2, 8808 Pfäffikon 
Tel. 055 416 03 33 / info@refkirchehoefe.ch
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag, 
08:30–11:30 Uhr / 14:00–16:30 Uhr 
Freitag, 08:30–11:30 Uhr

Beerdigungenund Notfälle:  
Tel. 055 416 03 31

Amtswoche 5.–11. November 
Pfarrerin Inge Rother-Schmid

Feierabendausflug
Freitag, 25. November, 17:30 Uhr
Die Kirchgemeinde lädt junge, jungge-
bliebene, rüstige und interessierte Perso-
nen zu Beginn der Adventszeit zu einer 
Führung ins syrisch-orthodoxe Kloster 
St. Avgin in Arth ein. Wir möchten gerne 
in die orientalische Kultur eintauchen, 
ihre Gebräuche kennenlernen und die 
Klosteranlage besichtigen. Anschliessend 
an die rund stündige Führung nehmen 
wir uns Zeit, uns in der Pizzeria auszu-
tauschen und die Geselligkeit zu pflegen. 
Die Verköstigung ist zum Selbstkosten-
preis.
Weitere Details und das Anmeldeformu-
lar finden Sie auf unserer Webseite: 
www.refkirchehoefe.ch, Kontakt: Rahel 
Eggenberger, E-Mail: rahel.eggenberger@ 
refkirchehoefe.ch. 

Gottesdienste

Sonntag, 6. November
10:30 Gottesdienst am Reformationssonn-

tag mit Einsetzung und Abendmahl
 Römer 11, 36
 Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon
 Pfarrer Stephan Dreyer

 Musik: Ute Hartwich, Trompete, 
und Alexander Seidel spielen 
festliche Barockmusik aus England

Donnerstag, 10. November
10:30 Gottesdienst im Alterszentrum 

Turm-Matt
 Pfarrerin Inge Rother-Schmid
 Musik: Alexander Seidel

Freitag, 11. November
19:00 Jugendgottesdienst, gestaltet von 

der Konfirmandengruppe 1
 Jesus im Lebensboot
 Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon
 Pfarrer Stephan Dreyer

Jugend und Familie

Freitag, 4. November
17:30 BaSKi-Krippenspiel
 Unterkirche der Ref. Kirche 

Wollerau in Wilen / Kathrin Dubs
 Es ist wieder soweit! Kinder der 

1.–4. Primarklasse proben für das 
diesjährige Krippenspiel. In eine 
andere Rolle schlüpfen, gemeinsam 
spielen und dem grossen Auftritt 
entgegenfiebern. Anmeldung bis 
heute Freitag, 4. November, auf 
www.refkirchehoefe.ch/agenda.

Freitag, 11. November
17:30 BaSKi-Krippenspiel
 Unterkirche der Ref. Kirche 

Wollerau in Wilen / Kathrin Dubs
 Anmeldung ist nicht mehr möglich.

Erwachsene

Montag, 7. November
19:00 Projektchor Höfe – Chorprobe 
 «Die Nacht vor der Nacht 2022»
 Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon
 Kirchenmusiker Alexander Seidel
 Montagabends lädt der Projektchor 

zu seinen Chorproben für seinen 
Weihnachtsliederabend ein. 

 Wir beginnen fakultativ zumeist 
mit Stimmbildung um 19:00 Uhr. 
Um 19:30 Uhr ist dann die eigent-
liche Chorprobe, die bis 21:30 Uhr 
dauert und eine Pause hat.

64plus

Dienstag, 8. November
12:00 Gfreuts Ässe – ein Mittagessen in 

Gesellschaft / Doris Kümin
 Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon
 Anmeldung an Doris Kümin,  

055 416 03 36 bis spätestens 
Freitagvormittag vor dem Anlass 
auf www.refkirchehoefe.ch/agenda.

Donnerstag, 10. November
14:30 Bewegung, Sport und Training 

Abgesagt / Doris Kümin
 Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon
 Gemeinsam bewegen und etwas 

Sport treiben.
 Anmeldung keine erforderlich.

Vorschau

Gottesdienste
Sonntag, 13. November
10:00 Gottesdienst
 Ref. Kirche Wollerau in Wilen
 Pfarrerin Inge Rother-Schmid
 Musik: Martin-Ulrich Brunner

Erwachsene
Montag, 14. November
19:00 Projektchor Höfe – Chorprobe  

«Die Nacht vor der Nacht 2022»
 Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon
 Kirchenmusiker Alexander Seidel

Weihnachtsbasteln
Samstag, 19. November  
14:00 bis 17:00 Uhr
Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon,  
Hofstrasse 2, Pfäffikon
Einen Nachmittag in aller Ruhe und nach 
Lust und Laune Weihnachtsgeschenke für 
Grosi, Götti, Mami, Papi und Co basteln. 
Viele tolle Ideen, professionelle Anleitung 
und helfende Hände warten auf euch. 
Zutritt nur für die bastelfreudigen Kinder, 
für helfende Hände ist gesorgt. 
Der Elternbeitrag von Fr. 20.– pro Kind 
kann vor Ort in bar oder mit Twint bezahlt 
werden.
Anmeldung bis Montag, 14. November, 
über das Online-Anmeldeformular auf 
unserer Homepage. Die Teilnehmerzahl ist 
beschränkt. 
Kontakt: Simone Mettler
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August:
7. «Tischlein deck dich», 
 Lebensmittelrettung
 und Hilfe 158.00
13./14./15. Von Frauen – für Frauen
 Fonds Frauen in Not,
 Kt. Schwyz 208.55
20./21. Pro Infirmis 59.00
27./28. Caritas Schweiz 227.90

September:
3./4. für die Aufgaben
 des Bistums 82.70
10./11. Stiftung Kinderdorf
 Pestalozzi  218.85
17./18. Inländische Mission 167.70
24./25. IG Sozialhilfe 
 Schweiz 272.90

Anlässe

Frauengemeinschaft
Freitag, 11. November, 17:30–19:00 Uhr, 
St.-Martins-Feier mit Räbäliechtliumzug, 
Start in der Pfarrkirche St. Jakob in 
Feusisberg
Mittwoch, 16. November, 20:00–21:00 Uhr, 
«achtsam um acht», im Pfarreisaal 
Wollerau
Mittwoch, 23. November, 13:30–16:00 Uhr, 
Weihnachtsgeschenke basteln für Kinder, 
Pfarreizentrum Feusisberg
Mittwoch, 30. November, 07:15–08:00 Uhr, 
Rorate in der Kirche Feusisberg mit 
anschliessendem Morgenessen «to go» für 
ALLE 
Anmeldungen und weitere Informationen 
unter www.fg-feusisberg.ch.

Sonntag, 13. November
33. Sonntag im Jahreskreis 
09:30 Hauptgottesdienst
 Stiftsjahrzeit für:
 Hildegard Ruoss-Reichmuth, 

Dorfstrasse 55

Mitteilungen

Opfer 
5./6. November:
Schweizerischer Heiligland-Verein
Der Schweizerische Heiligland-Verein ist 
da, wo Menschen hoffen. In Ägypten, Irak, 
Israel, Libanon, Palästina, Syrien. Er unter-
stützt und fördert Menschen in ihren Pro-
jekten in den Feldern Sozialarbeit, Schul- 
und Berufsausbildung sowie Gesundheit 
und Pastoral.
12./13. November:
Elisabethenwerk des SKF 
(Schweiz. Kath. Frauenbund)
Wir danken Ihnen ganz herzlich für Ihre 
Spenden.

Kirchenopfer: 3. Quartal 2022
(Juli – September)
Juli:
2./3. für Aufgaben
 der Pfarrei 267.30
10. Pro Senectute 193.55
17. Miva (Christophorus-
 Kollekte) 126.30
24. Kovive (Schweizer
 Kinderhilfswerk) 114.50
31. Förderverein Niklaus
 von Flüe und
 Dorothee Wyss 146.40

Gottesdienste

Samstag, 5. November
Herz-Mariä-Sühnesamstag
08:00 eucharistische Anbetung, 

anschliessend Rosenkranzgebet
 mit Beichtgelegenheit
09:00 hl. Messe
18:00 bis 18:30   Beichtgelegenheit
19:00 Vorabendmesse

Sonntag, 6. November
32. Sonntag im Jahreskreis
1. Lesung 2 Makk 7, 1–2.7–14
2. Lesung 2 Thess 2, 16–3,5
Evangelium Lk 20, 27–38
09:30 Hauptgottesdienst

Dienstag, 8. November
19:00 Werktagsmesse

Freitag, 11. November
Martinstag
08:30 Rosenkranzgebet 
09:00 Werktagsmesse
17:30 St.-Martins-Feier mit Räbäliechtli-

umzug

Samstag, 12. November
18:00 bis  18:30  Beichtgelegenheit
19:00 Vorabendmesse

Feusisberg, St. Jakob

Kath. Pfarramt 
Dorfstrasse 37, 8835 Feusisberg 
Telefon 044 784 04 63 
pfarramt@pfarrei-feusisberg.ch

Öffnungszeiten Sekretariat:  
jeweils Montag von 09:00–12:00 Uhr

Pikett-Telefon für Notfälle: 077 503 32 12

Pfarradministrator: Dr. Andreas Fuchs 
pfarrer@pfarrei-feusisberg.ch 
www.pfarrei-feusisberg.ch

St.-Martins-Feier
11. November, 17:30 Uhr
Feusisberg – Sankt Jakob

Räbäliechtliumzug
Alle sind herzlich willkommen!

Räben zum Selberschnitzen können am 
Mittwoch, 9. November, zwischen 11:30 
und 12:15 Uhr kostenlos vor dem Kin-
dergarten Feusisberg abgeholt werden. 
«Es hät solangs hät.»

Wir freuen uns auf viele Kinder und 
Erwachsene mit ihren Räbäliechtli!

Und wieder ist Sankt-Martins-Tag,

der Herbst geht um im Land.

Laternen leuchten farbenfroh,

ganz viele sind entbrannt.

St. Martin teilt den Mantel still, 

als er den Armen sah.

Und arme Menschen gibt es viel,

wo bleibt St. Martin da?

Da braucht er dich, 

da braucht er mich,

die Grossen und die Kleinen.

Ja, heute ist St.-Martins-Tag,

macht mit und kommt herein. 

Gefunden auf:
https://www.myzitate.de/sankt-martin
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Donnerstag, 10. November
16:15 Messfeier in der Pfarrmatte

Freitag, 11. November
09:00 keine Messfeier in der Marien- 

kapelle

Samstag, 12. November
17:30 Messfeier in Wilen
18:45 Taufe von Giulia Kümin in Wilen

Sonntag, 13. November
33. Sonntag im Jahreskreis
09:15 Messfeier in Freienbach, Erneue-

rung Taufversprechen der Erst- 
kommunionkinder

11:00 Messfeier in Bäch

Mitteilungen

Kollekte 
Am Samstag und Sonntag, 5./6. November, 
nehmen wir die Kollekte für das neue Pfar-
reiprojekt CBM «Christoffel Blinden Mis-
sion» auf. Das Ziel des Hilfswerkes in Viet-
nam ist, blinde und benachteiligte Kinder 
und Jugendliche zu fördern, so dass sie 
trotzdem in der Volksschule eingeschult 
werden können. CBM fördert die Blinden-
schrift und schaut, dass auch die Blinden 
und Sehbeeinträchtigten Chancen im 
Berufsalltag haben. Wir empfehlen Ihnen 
diese Kollekte und danken für jede Spende.

Gottesdienste

Freitag, 4. November
Herz-Jesu-Freitag
09:00 keine Messfeier in der Marien- 

kapelle
19:30 Messfeier in der Schlosskapelle

Samstag, 5. November
17:30 Messfeier in Wilen

Sonntag, 6. November
32. Sonntag im Jahreskreis
09:15 Messfeier in Freienbach
 Jahrzeit für Elsi Simonet, Freien-

bach.
 Nach dem Gottesdienst «Chilekafi» 

im Gemeinschaftszentrum Freien-
bach.

11:00 Messfeier in Bäch
11:00 Taufe von Yanik Regli in Freienbach
11:00 Taufe von Ronja Steiner in Wilen

Montag, 7. November
14:15 Rosenkranz in Wilen

Dienstag, 8. November
14:15 Schulgottesdienst in Wilen
15:15 Schulgottesdienst in Wilen

Mittwoch, 9. November
17:45 Rosenkranz in Freienbach
18:30 Messfeier in Freienbach

Freienbach, St. Adelrich

Kath. Pfarramt 
Kirchstrasse 47, 8807 Freienbach 
Tel. 055 410 14 18 / Fax 055 410 18 82 
pfarramt.freienbach@swissonline.ch 
www.pfarreifreienbach.ch

Öffnungszeiten Sekretariat:  
Montag bis Freitag 
09:00–12:00 und 14:00 –17:00 Uhr 
Mittwochnachmittag geschlossen

In Frieden heimgegangen
Unser langjähriger Aushilfssakristan 
Paul Lüthi, der diesen Dienst als Stell-
vertreter des Hauptsakristans in der 
Pfarrkirche Freienbach über 17 Jahre bis 
2014 so pflichtbewusst, hingebungsvoll, 
umsichtig und mit viel Liebe ausgeführt 
hat, ist am 17. Oktober im Alter von  
89 Jahren gestorben. In stiller Trauer 
nehmen wir Anteil und wünschen seiner 
Frau Hermine, seiner Tochter Anna 
sowie seiner ganzen Familie viel Kraft 
und Trost in dieser schweren Zeit.
Wir danken Paul für sein grosses Enga-
gement, für die vielen schönen Begeg-
nungen, das wertschätzende Miteinan-
der, seine bereichernde und wundervolle 
Art, wie er mit seinen Mitmenschen 
umgegangen ist.
Lieber Paul, du warst ein so liebenswer-
ter, wunderbarer Mensch und Kollege, 
mit deinem einzigartigen Lachen und 
Humor. Mit viel Liebe zum Detail hast 
du dich eingesetzt, du warst immer für 
deine Mitmenschen da, äusserst hilfsbe-
reit, zuverlässig und stets zuvorkom-
mend. Wir danken dir für alles und 
werden dich nicht vergessen.
Möge dich Gott vom Dunkel des Todes 
zum Licht der Auferstehung führen  
und dir seinen himmlischen Frieden 
schenken.

Im Namen des 
Pfarramts Freienbach
Holger Jünemann

Chilekafi
Sonntag, 6. November
nach dem Gottesdienst im 
Gemeinschaftszentrum Freienbach
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihr Pfarreiratsteam Freienbach
Der Reinerlös geht an das neue  
Pfarreiprojekt CBM in Vietnam.

DIE OFFENBARUNG DES JOHANNES
Ein Vortrag von Urs Zihlmann
Für alle Pfarreien in den Höfen
Donnerstag, 10. November, 19:30 Uhr
Gemeinschaftszentrum,
Kirchstrasse 48, 8807 Freienbach

Einladung  
zur Kirchgemeindeversammlung
Montag, 7. November, 19:30 Uhr
Gemeinschaftszentrum Freienbach
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Pfäffikon, St. Meinrad

Kath. Pfarramt St. Meinrad 
Mühlematte 3, 8808 Pfäffikon  
Telefon 055 410 22 65 
pfarramt.pfaeffikon@swissonline.ch 
www.pfarreipfaeffikon.ch

Öffnungszeiten Sekretariat:  
Montag bis Freitag 
08:00–12:00 und 13:00–18:00 Uhr 
Donnerstagnachmittag geschlossen

Seelsorger: 
Miroslaw Golonka, Pfarradministrator 
miroslaw.golonka@hispeed.ch

Brigida Arndgen, pastorale Mitarbeiterin 
pfarrei-pf-arndgen@swissonline.ch

Urs Zihlmann, priesterlicher Mitarbeiter 
u.zihlmann@swissonline.ch

Mitglieder für den Pfarreirat
Wir suchen Mitglieder im Pfarreirat. 

Voraussetzungen: 
Interesse an der Lebendigkeit unserer Pfarrei! Diskutierfreudigkeit; Ideen und 
Offenheit.

Nicht nötig: 
Vorbildung in Theologie, Kirchengeschichte o.Ä.

Wir bieten: 
Ein engagiertes Pfarreiratsteam, ein offenes Feld an Möglichkeiten.

Fragen jeglicher Art beantworten gerne Anita Mathis (Tel. 079 732 72 76 oder 
055 410 22 91) vom Pfarreirat, Pfarrer Mirek Golonka (Tel. 076 778 76 68),  
pastorale Mitarbeiterin Brigida Arndgen (Tel. 078 828 05 94).

Samstag, 5. November 
19:00 Eucharistiefeier 

Sonntag, 6. November
32. Sonntag im Jahreskreis
10:30 Eucharistiefeier
12:15 Taufe Joline Waldvogel 
18:30 Rosenkranz  

Dienstag, 8. November
09:00 Eucharistiefeier, anschliessend 

Rosenkranz

Donnerstag, 9. November
09:00 Eucharistiefeier 

Samstag, 12. November 
11:00 Orgelmatinee
19:00 Eucharistiefeier 

Sonntag, 13. November
33. Sonntag im Jahreskreis
10:30 Eucharistiefeier
14:30 Eucharistiefier; Kroaten-Mission
17:00 Konzert Auris Aurea 
18:30 kein Rosenkranz

Gottesdienste – Hurden

Sonntag, 6. November
16:30 Eucharistiefeier, Heim St. Antonius 

Mitteilungen

Kollekte – miva Schweiz
Nur wenn Menschen zu Menschen kom-
men, wenn Waren und Wissen ausgetauscht 
werden, kann Veränderung vorangetrieben 
werden und Neues entstehen. Bauern benö-
tigen Saatgut, Kranke Medikamente und 
Bedürftige Beistand, auch wenn sie weitab 
von einer Kirche wohnen. Es ist die Auf-
gabe der Hilfswerke, Leiden zu mindern 
und möglichst langfristig zu helfen. Das 
Schweizer Hilfswerk stellt mit geeigneten 
Transport- und Kommunikationsmitteln 
lebensnotwendige Verbindungen her und 
fördert so Austausch und Begegnung. 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.

Gottesdienste – Pfarrkirche 

Kollekte 
miva Schweiz

Freitag, 4. November
19:30 Herz-Jesu-Freitag, Schlosskapelle

Strickkreis der  
Frauengemeinschaft

Die Frauengemeinschaft Pfäffikon lädt 
alle Interessierten ein zum gemeinsamen 
Stricken. Wir treffen uns am Donnerstag, 
10. November, von 13:30 bis 16:00 Uhr 
im Turmstübli. Für nähere Auskunft 
steht Ihnen gerne Madlen Molinari, 
Tel. 055 410 34 49, zur Verfügung.

Traktanden

1. Wahl der Stimmenzähler
2.  Genehmigung des Voranschlages 2023 

und Festsetzung des Steuerfusses
3. Verschiedenes
 3.1 Aktuelles aus der Seelsorgearbeit

Freienbach, 21. September 2022

Kirchenrat Freienbach

Der Kirchenpräsident: Armin Immoos
Der Kirchenschreiber: Daniel Corvi

Skibörse im  
Pfarreisaal Pfäffikon

Annahme: 
Mittwoch, 9. November, 16:00–19:30 Uhr
Donnerstag, 10. November, 16:00–19:30 Uhr
Verkauf:
Freitag, 11. November, 16:00–19:30 Uhr
Samstag, 12. November, 09:00–12:00 Uhr
Auszahlung/Rückgabe:
Samstag, 12. November, 18:00–20:00 Uhr
Bei allfälligen Fragen wenden Sie sich an 
Monica Nebl, Tel. 077 488 53 66, oder an 
Barbara Bucher, Tel. 055 420 46 42.

	

Skibörse 
 

im Pfarreisaal Pfäffikon SZ 
 

 
Annahme: Mittwoch, 9. November 2022 16 – 19.30 Uhr 
 Donnerstag, 10. November 2022 16 – 19.30 Uhr 
 
Verkauf Freitag, 11. November 2022 16 – 19.30 Uhr 
 Samstag, 12. November 2022 9 – 12 Uhr 
 
Auszahlung/Rückgabe Samstag, 12. November 2022 18 – 20 Uhr 
 
Wir verkaufen: 
Ski (nur Carving- oder taillierte Skis), Skischuhe, Schlittschuhe, Snowboards, 
Handschuhe, Mützen, Sturzhelme, Skianzüge, Skijacken, Winterbekleidung und 
Schuhe. 
Es werden nur einwandfreie, saubere und zeitgemässe Artikel angenommen. Wir 
behalten uns vor, beschädigte, schmutzige und aus der Mode gekommene Artikel 
zurückzuweisen. 
Bei mmeehhrr  aallss  1100  AArrttiikkeellnn bitte diese selbst vorgängig anschreiben. Das entsprechende 
Material kann bei Monica Nebl bezogen werden. 
 
Preis/Leistung: 
Die Einschreibegebühr beträgt Fr. 2.– pro Artikel. Werden die Artikel an der Börse 
verkauft, geht der Verkaufserlös zu 100% an den Verkäufer.  
Der Reingewinn unserer Börse wird einer gemeinnützigen Organisation gespendet. 
 
Haftung: 
Beim Kauf von Skis an der Skibörse ist der/die Käufer/in selbst verantwortlich für die 
richtige Einstellung der Bindung. Die Frauengemeinschaft lehnt jegliche Haftung ab und 
kann für Diebstahl, Schäden oder Verlust (Feuer, Wasser) sowie für unvollständige und 
defekte Artikel nicht haftbar gemacht werden. 
 
Informationen: 
Bei allfälligen Fragen wenden Sie sich an Monica Nebl, Telefon 077 488 53 66 oder an 
Barbara Bucher, Telefon 055 420 46 42. 

Spiel-, Jass- und 
Begegnungskaffee

Am Dienstag, 8. November, öffnen wir 
unseren Begegnungsraum zu einem gemüt-
lichen Kaffeeplausch für Seniorinnen und 
Senioren. Sie sind herzlich eingeladen zu 
diesen Treffen. Die Frauen der Gruppe 
«Seniorennachmittag» werden Sie mit  
feinem Kaffee und Kuchen verwöhnen.
Zeit: 14:00 bis 17:00 Uhr 
Ort: Turmstübli im Pfarreizentrum

Begegnungsraum – Turmstübli
Das Turmstübli ist jeweils am Sonntag 
nach dem Gottesdienst zum gemütlichen 
Beisammensein im Gespräch über Gott und 
die Welt geöffnet. Herzlich willkommen.
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Sonntagskollekte
Für die katholischen Gymnasien im 
Bistum Chur
Die heutige Kollekte ist für die kath. Gym-
nasien der Diözese Chur bestimmt. Es sind 
dies die Gymnasien von Disentis, Einsie-
deln, Engelberg, Immensee, Ingenbohl 
sowie das Freie Kath. Gymnasium in 
Zürich. Der Erlös des Gymnasium-Opfers 
wird für Stipendien von Jugendlichen ein-
gesetzt, damit junge Leute aus allen Volks-
schichten die Möglichkeit haben, die Schule 
eines dieser Gymnasien zu besuchen. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Aus dem Leben der Pfarreien

Gratulationen
07.11. Rhyner-Lacher Josefina 85-jährig
Wir wünschen der Jubilarin zu ihrem Fest-
tag alles Gute und Gottes Segen. 

Schindellegi, St. Anna Wollerau, St. Verena

Gottesdienste – Agenda

32. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Sonntagskollekte: für die katholischen 
Gymnasien im Bistum Chur

SAMSTAG, 5. November
10:00 Wollerau
 Beerdigung von
 Sonya und Pietro Milan- 

Bachmann

17:30 Wollerau
 Eucharistiefeier
 Gedächtnis für
 Mächler-Fuchs Margrit
 Mächler Lorenz
 Mächler Urs
 Bodmer-Vanoglio Franca

SONNTAG, 6. November
09:00 Schindellegi 
 Eucharistiefeier 
 
10:30  Wollerau
 Eucharistiefeier 

11:30 Wollerau
 Taufe von 
 Leony Ansorge, Verenastrasse 41, 

Wollerau

DIENSTAG, 8. November
11:45  Schindellegi
 Schulgottesdienst
 für die Primarschule, 3.–6. Klasse, 

Schindellegi
 anschliessend Mittagessen im 

Forum St. Anna

MITTWOCH, 9. November 
18:00 Wollerau
 Rosenkranz – «die Schweiz betet»

DONNERSTAG, 10. November 
08:30 Wollerau
 Rosenkranz mit Aussetzung

09:00 Wollerau
 Eucharistiefeier 

FREITAG, 11. November
08:30 Schindellegi 
 Rosenkranz 

09:00 Schindellegi
 Eucharistiefeier 

33. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Sonntagskollekte: Antoniusheim, Hurden

SAMSTAG, 12. November
17:30 Wollerau
 Eucharistiefeier
 mit Tauferneuerung der Erst-

kommunionkinder

SONNTAG, 13. November
09:00 Schindellegi 
 Eucharistiefeier 
 mit Tauferneuerung der Erst-

kommunionkinder 
 Gedächtnis für
 die lebenden und verstorbenen 

Samariter Schindellegi-Feusisberg
 
10:30  Wollerau
 Eucharistiefeier 
 Dreissigster für
 Josef Holdener
 Stiftsjahrzeit für
 Hilda und Alois Schuler-Hasler

14:00 Schindellegi
 Kindergottesdienst KIGODI  

zum Thema St. Martin im Forum 
St. Anna

Hauptstrasse 28, 8832 Wollerau 
Telefon 044 787 01 70

sekretariat@seelsorgeraum-berg.ch 
www.seelsorgeraum-berg.ch

Öffnungszeiten 
Sekretariat Wollerau, Hauptstrasse 28 
Montag bis Freitag 08:30–11:30 Uhr 
 13:30–16:30 Uhr 
Mittwoch 08:30–11:30 Uhr

Sekretariat Schindellegi, Kirchweg 3 
vorübergehend geschlossen 
Telefonisch und per E-Mail gerne erreichbar

Patrik Brunschwiler, Pfarradministrator 
patrik.brunschwiler@seelsorgeraum-berg.ch

Anita Höfer, sozialdiakonische Mitarbeiterin 
Telefon 077 512 85 33

Pikett-Telefon für Notfälle: 079 920 27 65

32. Sonntag im Jahreskreis / Lesejahr C
Die biblischen Lesungen zum  
32. Sonntag im Jahreskreis zur persön-
lichen Betrachtung:
Erste Lesung AT:  2. Buch der Makkabäer 

7, 1–2.7a.9–14
Zweite Lesung NT:  2 Thessalonicher 2, 

16–3, 5
Evangelium:  Lukas 20, 27–38–8 

(oder 20, 27, 34–38)
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Benefizkonzert Pfarreiprojekt «kindsverlust»
Im Rahmen des Pfarreiprojektes unterstüt-
zen wir die schweizerische Fachstelle 
«kindsverlust.ch». Die Fachstelle berät 
betroffene Eltern und Familien beim Ver-
lust eines Kindes während der Schwanger-
schaft, der Geburt sowie beim Tod inner-
halb der ersten Lebenszeit. Zum Abschluss 
des Pfarreiprojektjahres findet ein Benefiz-
konzert zu Gunsten «kindsverlust.ch» am 
Sonntag, 6. November, um 17:00 Uhr in 
der St.-Anna-Kirche in Schindellegi statt. 
Wir freuen uns sehr auf das Benefizkonzert 
mit Susan Orus und Hanspeter Krüsi, Pia-
nist. Der Eintritt ist frei (Kollekte). Nach 
dem Konzert sind Sie herzlich zu einem 
Apéro eingeladen. 
 Anita Höfer, Diakonie SSR Berg

Kindergottesdienst KIGODI in Schindellegi
Sonntag, 13. November, 14:00 Uhr 
Im Forum St. Anna erzählen wir euch die 
spannende Geschichte über den heiligen 
Martin. Bei uns kannst du erfahren, was die 
Laternenumzüge und Gänsebraten mit dem 
Martinstag zu tun haben und warum der 
heilige Martin am 11. November gefeiert 
wird. Wir freuen uns sehr, mit dir diesen 
Nachmittag zu verbringen. 
 Das Vorbereitungsteam SSR Berg

Vereine / Gruppen

Wollerau
Chor «Singen im Gottesdienst»
Mittwoch, 9.11. / 23.11. / 30.11.
19:30  Singprobe im Pfarreisaal Wollerau
Freitag, 11. November
19:30 Singprobe im Pfarreisaal Wollerau
Freitag, 25. November
19:30 Singprobe in der Kirche St. Verena
Sonntag, 27. November – 1. Adventssonntag
09.30  Vorprobe in der Kirche St. Verena

Schindellegi
Ad-hoc-Chor
Proben im Forum St. Anna, Schindellegi, 
jeweils am Dienstag, 08.11. / 15.11. / 22.11. 
/ 29.11. / 06.12. / 13.12., um 19:30 Uhr.

Stubete
Freitag, 11. November
13:30 Forum St. Anna

Frauengemeinschaft, Adventsfenster basteln
Montag und Donnerstag, 14./17. November
18:00 Wir freuen uns, viele, fleissige 

Bastlerinnen im Forum St. Anna 
zum Adventsbasteln zu begrüssen. 
Es ist genügend Material vorhanden 
und eine Anmeldung ist nicht nötig.

Frauengemeinschaft
Freitag, 18. November
09:00 Die Eucharistiefeier zum Elisa-

bethentag mit anschl. Frühstück 
findet im Forum St. Anna statt 
(infolge Renovationsarbeiten nicht 
in der Kirche St. Anna).

Wollerau
Trauercafé
Freitag, 18. November
14:00 im Pfarrhaus Wollerau

Frauengemeinschaft
«achtsam um Acht»
Mittwoch, 16. November
20:00 Den Alltag für einmal loslassen und 

auftanken mit mediativen und 
sinnlichen Impulsen im Pfarreisaal 
in Wollerau. Wir bitten um Anmel-
dung: anita.hoefer@seelsorgeraum-
berg.ch oder 044 787 01 70.

Frauengemeinschaft
Donnerstag, 17. November
09:00 Eucharistiefeier zum Elisabethentag 

in der Kirche St. Verena, Wollerau,
 anschliessend Frühstück im Pfarrei-

saal Wollerau

Gruppe aktiver Senioren
Dienstag, 8. November 
14:00 im Rest. Verenahof, Wollerau 
 Gerda und Erich: der Sommer 

kommt wieder. Eine szenische 
Lesung mit Irina Schönen und  
Gian Rupf.

Jugendarbeit und Fachstelle Alter und 
Gesundheit
Mittwoch, 9.November
13:30 Handy-/Tablet-Fragestunde
 Jugendliche geben ihr Wissen im 

Juvillage bei der SOB-Haltestelle 
Riedmatt gerne an die ältere 
Generation weiter.

Schindellegi
Elterngruppe Schindellegi-Feusisberg
Donnerstag, 10. November
19:30 Vortrag zum Thema «wenn 

Geschwister streiten» im Pfarrei-
zentrum St. Jakob, Feusisberg. Der 
Vortrag ist kostenlos und eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Pro Senectute Schindellegi/Feusisberg
Donnerstag, 10. November
11:30 Die Seniorinnen und Senioren 

treffen sich zum gemütlichen 
Mittagessen und Austausch im  
Rest. Feld in Feusisberg. Interessierte 
Gäste wie auch neue Gäste sind 
herzlich willkommen. Wir bitten 
um Anmeldung bis am Vorabend im 
Rest. Feld, Tel. 044 784 00 36.

Ordentliche Kirchgemeindeversammlung 
Schindellegi
Mittwoch, 23. November
19:30 im Forum St. Anna
 Traktanden:
 1. Wahl der Stimmenzahler
 2.  Genehmigung Jahresrechnung 

2021
 3.  Voranschlag 2023 und Fest-

setzung des Steuerfusses
 4. Wahlen
 5. Verschiedenes
Wir freuen uns, Sie an der Kirchgemeinde-
versammlung begrüssen zu dürfen, und 
laden Sie danach gerne zum gemeinsamen 
Apéro ein.

Ordentliche Kirchgemeindeversammlung 
Wollerau
Donnerstag, 24. November

19:30 im Pfarreisaal Wollerau
 Traktanden:
 1. Begrüssung
 2. Wahl der Stimmenzähler
 3. Voranschlag 2023
 4.  Bericht Rechnungsprüfungs-

kommission
 5.  Genehmigung Voranschlag 

2023 und Festsetzung  
Steuerfuss

 6. Wahlen
 7. Verschiedenes
Wir freuen uns, Sie an der Kirchgemeinde-
versammlung begrüssen zu dürfen, und 
laden Sie danach gerne zum gemeinsamen 
Apéro ein.

Impuls zum Sonntag

Novembertag 
Nebel hängt wie Rauch ums Haus, 

drängt die Welt nach innen;
ohne Not geht niemand aus;

alles fällt in Sinnen.
Leiser wird die Hand, der Mund,

stiller die Gebärde.
Heimlich, wie auf Meeresgrund,

träumen Mensch und Erde.
Christian Morgenstern (1871–1914)
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Freie Evangelische Gemeinde Höfe 
Gemeindezentrum Kapellhof 
Konradshalde 4, 8832 Wilen 
Telefon 044 784 80 78 
info@feg-hoefe.ch / www.feg-hoefe.ch 
Pfarrer Jonathan Friess

Wer alles durchschaut,
sieht nichts mehr.

C.S. Lewis

Gottesdienste – Agenda

Sonntag, 6. November
10:00 Gottesdienst vor Ort oder ab  

ca. 10:30 Uhr die Predigt im Live - 
stream (www.feg-hoefe.ch/live)

 Predigt: Pfr. Jürg Birnstiel
 Chinderchile, Three6Teens

Dienstag, 8. November
06:30 Frühgebet im Kapellhof
14:30 Treffpunkt 60+

Mittwoch, 9. November
19:00 Gebetsabend im Kapellhof

Sonntag, 13. November
10:00 Einsetzungsgottesdienst von 

Jonathan Friess vor Ort oder ab 
ca. 10:30 Uhr die Predigt im Live- 

Freie Evangelische Gemeinde Höfe

stream (www.feg-hoefe.ch/live)
 Predigt: FEG Schweiz
 Chinderchile, Three6Teens

Zu unseren Gottesdiensten sind alle will-
kommen.

Infos zur Predigt sowie dem Livestream 
finden Sie unter www.feg-hoefe.ch/live.

Mehr Informationen finden Sie auf unserer 
Homepage: www.feg-hoefe.ch.

Was ist das erfolgreichste Export- 
produkt der Schweiz? Ist es das zuver-
lässige Schweizer Sackmesser? Der Käse 
mit den Löchern? Oder vielleicht doch 
die Toblerone? Ohne Zweifel sind dies 
alles erfolgreiche Produkte, aber der 
stärkste und nachhaltigste Impuls der 
Schweiz auf die Welt ist die Refor-
mation. 

Am 6. November 2022 feiern 
wir den Reformationssonntag 
und erinnern uns an die grosse 
Erweckung des 16. Jahrhun-
derts. Neben dem deutschen 
Reformator Martin Luther 
waren es vor allem Schweizer Theologen 
wie Huldrych Zwingli und Heinrich Bullin-
ger, die einen prägenden Einfluss auf die 
reformatorische Bewegung hatten.  Beson-
ders der Genfer Reformator Johannes Cal-
vin bewirkte durch seine enorme Schaf-
fenskraft, dass Genf zum europäischen 
Zentrum der Reformation wurde. Calvin 
war der bedeutendste Architekt der refor-
mierten Weltanschauung und es gibt prak-
tisch keinen Bereich des Lebens, welcher 
nicht von Calvins Gedanken beeinflusst 
wurde: Kirche, Politik, Wirtschaft, Erzie-
hung, Kunst und Kultur! 
Mit Recht sagen manche Kirchenhistoriker, 
dass man die westliche Geschichte ab der 
Neuzeit nicht verstehen kann, wenn man 
nicht das Denken berücksichtigt, das durch 
Calvin massgeblich geprägt wurde. Auch 
wenn es viele aufgrund ideologischer Vor-

Exportschlager der Schweiz
urteile nicht wahrhaben wollen, aber Cal-
vin muss neben Thomas von Aquin und 
Augustinus zu den wichtigsten Denkern 
des Westens gerechnet werden. Calvins 
Impulse sind aber nicht nur für Historiker 
interessant, sondern bleiben bis heute  
aktuell. 
Im März 2009 veröffentlichte 
das bekannte Magazin «Time» 
in seiner Jahresspezialausgabe 
einen Artikel über die 10 wich-
tigsten Ideen, die momentan 
die Welt prägen. Auf Platz 3 
der einflussreichsten Ideen steht tatsächlich 
die reformierte Theologie (New Calvi-
nism). In diesem Artikel heisst es: «Calvi-
nism is back […] is changing the world 
right now.» Der Calvinismus hat im angel-
sächsischen Westen in letzter Zeit unter der 
«Young, Restless and Reformed»-Bewe-
gung einen beachtlichen Aufschwung 
erlebt. Dabei handelt es sich um eine über-
wiegend urbane, evangelistische Bewe-
gung, die versucht, die Gesellschaft zu 
einem «gehaltvolleren und biblischen 
Christentum» zurückzuführen. Die Bewe-
gung hat einige der einflussreichsten christ-
lichen Denker der Gegenwart hervorge-
bracht, wie John Piper, Tim Keller und 
Albert Mohler. 
Reformierte Theologie findet aber beson-
ders in Gegenden grossen Zulauf, wo man 
es nicht vermuten würde. Während in der 
Schweiz, dem Land der Reformation, eine 
geistliche Appetitlosigkeit feststellbar ist, 
werden reformatorische Schriften in Asien 

rege gelesen. Besonders Südkorea wurde in 
den letzten Jahren zu einem neuen Zent-
rum der Calvinforschung, und auch im kom-
munistischen China erlebt das reformierte 
Gedankengut unter den staatlich unter-
drückten Christen ein beachtliches Revi-
val. Nach Einschätzungen gibt es in China 
zwischen 2 und 3 Millionen reformierte 
Christen.  
Vor allem die Hauskir-
chen in China übernah-
men viele reformierte 
Glaubenssätze. Zu ver-
danken ist dies vor allem 
dem chinesisch-indonesi-
schen Evangelisten Stephen Tong, der auch 
als «Billy Graham des Ostens» bezeichnet 
wird. Er war einer der ersten chinesischen 
Christen der Neuzeit, die sich einer refor-
mierten Theologie verschrieben haben. 
Durch das Internet gelangten die feurigen 
Predigten Tongs nach China, wo sie sich 
wie ein Lauffeuer verbreiteten. 
Die reformierte Theologie passt besonders 
gut zur Verfolgungssituation in China, 
denn der Calvinismus ist eine Theologie 
des Widerstands gegen totalitäre Regime. 
Die chinesischen Christen erkannten, wel-
che bedeutende Rolle Calvin bei der Ent-
wicklung der modernen Demokratie und 
des Rechtsstaates im Westen spielte. Auch 
wenn das kommunistische Regime in 
Peking meint, es könne das Evangelium mit 
Repressalien ausrotten, zeigen die enormen 
Zuwachsraten der Christen, dass Xi Jinping 
vielleicht nochmal seine Religionspolitik 
überdenken sollte. 

Pfarrer Stephan Dreyer
Evang.-ref. Kirchgemeinde Höfe


